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Monatsspruch für November 
Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut daran, 

dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an einem 
dunklen Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern aufgehe in 

euren Herzen. (2.Petr 1,19) 
 

Petrus erinnert sich an den Tag, an dem Jesus seine Jünger Jakobus und 
Johannes und auch ihn mit auf einen Berg nahm und sie Zeuge einer atemberau-
benden Verwandlung wurden. Jesu Kleider strahlten. Der Prophet Elija und Mose 
(die da schon lange tot waren) erschienen und redeten mit ihm, und Gottes Stimme 
sprach aus einer Wolke: „Das ist mein geliebter Sohn, ihn sollt ihr hören!“ Die 
Jünger, so lesen wir im Bericht des Evangelisten Markus im 7. Kapitel, waren vor 
Furcht ganz benommen. Petrus wusste nicht, was er sagen sollte und schlug vor, 
vielleicht etwas zu bauen. Daraus wurde erst einmal nichts. Stillschweigen wurde 
vereinbart, und so lässt sich auch der Ort des Geschehens nicht mehr genau 
feststellen. Diese Verklärung könnte auf dem Berg Tabor in Galiläa stattgefunden 
haben, vielleicht auch auf dem Hermon im heutigen Grenzgebiet des Libanon, 
Syriens und Israels.  

Und als Jesu Tod, Auferstehung und Himmelfahrt vorbei waren und die Apostel 
begannen, die Menschen, die an Christus glaubten, zu Gemeinden zu sammeln, 
erinnert sich Petrus wieder an die Verklärung Jesu. Kritiker und Spötter sind 
inzwischen aufgetreten. Sie stellten den Glauben an die Wiederkunft Christi infrage 
und leugneten seine göttliche Herrlichkeit. Die Verklärung Jesu passte in dieser 
Debatte nur zu gut als Beweis für diese angezweifelte Herrlichkeit. Und Petrus war 
damals dabei! Er macht eine Zeugenaussage, die - wenngleich recht wunderbar - 
vor jedem Gericht Bestand hätte. „Und deswegen“, sagt er, „achtet auf das Wort! 
Denn es ist wie ein Licht, das uns durch die Dunkelheit der Nacht leuchtet, bis der 
Morgen anbricht“. 

Im trüben November, am Ende des Kirchenjahres, können wir solch ein Licht gut 
gebrauchen. Worte, die trösten und Hoffnung machen bis die Lichter des Advents 
aufleuchten. Und vielleicht gelingt es uns, zusammenzurücken und uns gegen-
seitig aus unserem Leben zu erzählen. Von Ereignissen, die uns eine Einsicht 
gebracht, unser Leben verändert oder uns zum Nachdenken gebracht haben. 
Authentische Erzählungen, weil: Wir waren dabei! 

Es grüßt Sie Ihr Pfarrer 

Thomas Karzek 

 

 

 



Gottesdienste im November 

06.11. Drittletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche, Breite Straße 
 im Kirchenjahr  Pfr. Karzek, Familiengottesdienst  
       mit Kinderchor (s. Artikel Seite 14) 

Im Anschluss an den Gottesdienst stellen sich die Kandidaten für die Wahl zum 
Gemeindekirchenrat persönlich vor und stehen für Fragen zur Verfügung. 

   10.30 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a 
    Pfrn. Bindemann 

13.11. Vorletzter Sonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
 im Kirchenjahr  Pfr. Karzek, Aufführung des Musicals  

  „Mose“ (s. Artikel Seite 15) 

    17.00 Uhr Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a  
    Taizé-Andacht, Henry Sprenger und Team 

16.11. Buß- und Bettag 19.00 Uhr  Ss. Eucharistia, Ruhlsdorfer Str. 28 
    Ökumenischer Gottesdienst mit  
    Pfr. Theurl und Pfr. Karzek, mit Chören 

20.11. Ewigkeitssonntag 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, mit Abendmahl und  

  Kindergottesdienst 

   14.00 Uhr  Holzkapelle, Friedhof Weinbergsweg 1 
    Pfrn. Bindemann 

27.11. 1. Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, Familiengottesdienst,  

  mit Kinderchor 

In der Zeit von 8.00 bis 13.00 Uhr findet die Wahl zum Gemeindekirchenrat statt. 

04.12. 2. Advent 10.30 Uhr St. Andreaskirche 
    Pfr. Karzek, mit Kindergottesdienst 

 

  

Die Gottesdienste in der Ruhlsdorfer Kirche (Dorfstraße) entnehmen Sie bitte 
dem Gemeindebrief Ruhlsdorf oder www.kirchengemeinde-ruhlsdorf.de. 

 
Adventsmusik in Ruhlsdorf, Sonntag, dem 27. November, um 15.00 Uhr 

(siehe Seite 15) 
 
 
 
 



 Amtliche Kollekten Gemeindeeigene Kollekten 

06.11. Aktion Sühnezeichen Kreativ-Workshop Gemeinde 

13.11. Alten- u. Behindertenarbeit Jugendchor 

20.11. Posaunendienst Glockenturm Friedhof 

27.11. Berliner Missionswerk Gemeindearbeit 

 
Gottesdienstliche Angebote in  

den Seniorenheimen 
Evangelisches Seniorenzentrum Bethesda, Mahlower Straße 148b 
Gottesdienst an jedem ersten Dienstag im Monat um 10.00 Uhr;  
Andacht an jedem Dienstag um 10.00 Uhr (Pfrn. Ute Bindemann). 
Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag (mit Abendmahl): So., 20.11., 10.00 Uhr 

Lavendel-Residenz, Elbestraße 2 
Geänderte Zeit: Andacht an jedem dritten Mittwoch im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann). 

Albert-Schweitzer-Haus, Potsdamer Straße 11 
Andacht an jedem letzten Donnerstag im Monat um 10.00 Uhr 
(Pfrn. Ute Bindemann).   
 

 

Gruppen und Gemeindekreise 
Vorbereitungskreis Kindergottesdienst 
Donnerstag, 17. November, 19.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Interessenten sind herzlich willkommen.  
Informationen bei Beatrix Metzner (03328 / 42042). 

Gesprächskreis Siedlungskirche 
Dienstag, 15. November, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a.  
Thema: „Selbstbestimmtes Leben bis zuletzt!?“ – Welche altersgerechten Formen 
des Zusammenlebens sind möglich? Referentin: Gisa Ebeling, Leiterin der 
Tagespflege- und Wohngemeinschaften im diakonischen Zentrum „Bethesda“. 
Moderation: Ute Bindemann.  
Informationen bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 
 



Biblischer Gesprächskreis 
Mittwoch, 30. November, 19.45 Uhr, Feldstr. 2.  
Interessenten melden sich bitte bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Religionsunterricht für Erwachsene 
Freitag, 18. November, 19.30 Uhr, Siedlungskirche, Mahlower Straße 150a. 
Interessenten melden sich bitte bei Ute Bindemann (03328 / 41942). 

Helferkreis  
Mittwoch, 23. November, 17.30 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a.  
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek (pfarrer-karzek@online.de 
oder 03328 / 303140). 

Seniorennachmittag  
Im November findet kein Treffen statt 
Nächstes Treffen: Adventsfeiern am Mittwoch, 07. Dezember, Dienstag, 13. und 
Mittwoch, 14. Dezember. Anmeldebogen siehe Seite 7.  
Informationen bei Erika Pietsch oder Pfarrer Karzek unter 03328 / 303140. 

Abend mit der Bibel 
Mittwoch, den 23. November, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstr. 11. Informationen bei 
Pfr. Karzek (03328 / 303140 oder pfarrer-karzek@online.de). 

Junge Erwachsene 
Freitag, 04. November, 20.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11, Raum im 
Dachgeschoss. Bei einem gemeinsamen Abendbrot über ein Thema nachdenken, 
über Fragen des Alltags reden und spannende Exkursionen erleben. Das ist der 
Kreis der Jungen Erwachsenen für Menschen ab Anfang 20. Als besonderes 
Highlight hat sich ergeben, dass ein Floß gebaut wird. Also, neugierig? … dann 
komm dazu. Interessierte können sich bei Martin Bindemann unter 0173 / 6123147 
oder martin.bindemann@gmx.de melden. 

Begegnungscafé für Flüchtlinge und Teltower 
Samstag, 19. November, 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. Wir 
laden herzlich zum Begegnungscafé ein: zu Gesprächen zwischen Kulturen, 
Spielen und Beratung. Gerne unterstützen wir Patenschaft und andere Initiativen.  
Die Vorbereitungsgruppe trifft sich an jedem zweiten Mittwoch im Monat um 19.00 
Uhr in der Ritterstraße 11. Interessierte sind jederzeit willkommen. 
Informationen erhalten Sie bei Evelyn Muelenz unter 03328 / 470533, per E-Mail 
unter: Fluechtlingshilfe-Teltow@gmx.de oder online unter: www.kirche-
teltow.ekbo.de/gemeindeleben/fluechtlingshilfe. 

Sprechstunde für Menschen mit pflegebedürftigen Angehörigen 
Mittwoch, 16. November, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstr. 11 (bitte 
klingeln). Doris Borg (Pflegedienstleiterin) und Christine-A. Schmidt (Therapeutin) 
stehen an jedem 3. Mittwoch im Monat bereit, Sie zu beraten und mit Ihnen 
anstehende Probleme lösungsorientiert zu besprechen. Weitere Informationen 
geben Frau  Borg unter 030 / 12020317 (AB) oder Frau Schmidt unter 030 / 
8184661 (AB).  



Neu – Männer kochen 
Donnerstag, 24. November, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
Was halten Sie von der Idee (leider nur) für Männer – Männer kochen! Es wird 
gemeinsam geschnipselt, gekocht und gegessen. So wird ein Drei-Gänge-Menü 
zubereitet. Für die Zutaten ist gesorgt. Weil sich an der Herstellung dann viele 
beteiligen, wird nach Rezept gekocht. 5,00 Euro als Kostenbeteiligung sind 
erbeten. Für die bessere Planung ist eine Anmeldung unter  mar-
tin.bindemann@gmx.de erbeten. 

Neu - Skat, Doppelkopf und andere Spiele 
Mittwoch, 23. November, ab 19.30 Uhr, Siedlungskirche Mahlower Straße 150a. 
18, 20, 2, 3 ... Re und Contra, Karlchen im letzten Stich, Hochzeit, Canasta, 
Rommee, Ramsch – oder wir spielen etwas anderes. Gerade die kalte Jahreszeit 
ist Spielezeit. Bringen Sie Nachbarn und Freunde mit. Gerne können Sie auch 
Spiele mitbringen (Karten sind vorhanden). Ich sorge für einen Imbiss.  
Informationen: Martin Bindemann, martin.bindemann@gmx.de, 0173 / 6123147. 

Posaunenchor 
Dienstags, 19.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11.  
Interessenten melden sich bei Angelika Niendorf  (03328 / 471502). 

Nähkreis 
Dienstags, 9.00 Uhr, Pfarrhaus Ritterstraße 11. 

Selbsthilfe für Eltern und Angehörige von Suchtgefährdeten und Süchtigen 
Der Elternkreis trifft sich nach Bedarf im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a. 
Weitere Informationen bei Joachim Oppermann (033203 / 79163). 

Weltladen „Eine – Welt – Angebot“ 
Manuela Zellmann, Feldstraße 24, 14513 Teltow, 03328 / 41921. 
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag von 13.00 bis 19.00 
Uhr, Freitag von 09.00 bis 15.00 Uhr und nach Vereinbarung. 

 

 

Adventsfeiern für Senioren 
Liebe Gemeindeglieder, 
wie bereits im letzten Jahr werden keine gesonderten Einladungen zu unseren 
Senioren-Adventsfeiern verschickt. Bitte haben Sie Verständnis, dass wir aus Zeit- 
und Kostengründen nur noch über den im Gemeindebrief erscheinenden Artikel 
herzlich einladen.  

Bitte melden Sie uns, an welcher Adventsfeier Sie teilnehmen möchten, damit wir 
entsprechend planen können. Wie gewohnt steht Ihnen für die Anmeldung der 
beigefügte Abschnitt zur Verfügung, oder Sie melden sich einfach telefonisch im 
Gemeindebüro unter 03328 / 303140 an.  



Liebes Gemeindeglied,  

wenn Sie das 65. Lebensjahr erreicht und gerne gemeinsam Weihnachten 
entgegen gehen wollen, laden wir Sie herzlich zu einer AAddvveennttssffeeiieerr  eeiinn:: 
    
 MMiittttwwoocchh,,  0077..  DDeezzeemmbbeerr,,  14.30 Uhr 
  PPffaarrrrhhaauuss  RRiitttteerrssttrraaßßee  1111  

ooddeerr  
  

  DDiieennssttaagg,,  1133..  DDeezzeemmbbeerr  ooddeerr  
  MMiittttwwoocchh,,  1144..  DDeezzeemmbbeerr,,  jjeewweeiillss  1144..3300  UUhhrr  
 Siedlungskirche Mahlower Straße 150a 
 
Sie haben die Möglichkeit sich auszusuchen, welcher der drei Termine Ihnen 
zusagt. Wir freuen uns auf dieses Beisammensein und auf Ihre Anmeldungen, 
gern auch telefonisch unter 03328 / 303140. 
 
Mit herzlichen Grüßen 

Pfarrer Thomas Karzek und die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter  
der Kirchengemeinde 

 
 
 
 
� � � � � � � � � � � � � � � � � � � �� � � �  

 
 
Wir bitten Sie, uns auf diesem Abschnitt mitzuteilen, 
ob Sie an einer Feier teilnehmen möchten und an welchem Tag. 
       
Ich nehme an der Adventsfeier am ....................................................... teil. 
 
Name: .........................................................................................................   
 
Telefon: ...............................................................     (Angabe  erforderlich!) 
 
Anschrift: ..................................................................................................... 

Ist Abholen erforderlich?  Ja Nein 

 

 

 

 



Angebote für Kinder und Jugendliche 

Krabbelgruppe „Die Kirchenmäuse“ 

Mittwochs, 9.30 Uhr bis 11.00 Uhr, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
Informationen bei Kathi Kölsky (Tel. 03328 / 307757 oder 0176 / 20900481).  
Jederzeit offen für Kinder von 0 bis 3 Jahren.  

Christenlehre / Kinderkreis   

Dienstags (Christenlehre),  
15.15 bis 16.00 Uhr, 6. Klasse, 

Mittwochs (Kinderkreis),  
15.30 bis 16.15 Uhr, 1. bis 3. Klasse, 

Donnerstags (Christenlehre),  
15.30 bis 16.30 Uhr, 4. bis 6. Klasse, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße150a. 

Konfirmandenunterricht      

Die Vorkonfirmanden treffen sich  
montags oder freitags von 15.45 Uhr bis 
17.15 Uhr.  

Die Hauptkonfirmanden treffen sich  
montags oder freitags von 17.45 Uhr bis 19.15 Uhr. 

Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Konfi-Treff 
Dienstags, 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr, JG-Keller 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Junge Gemeinde 
Dienstags, ab 18.00 Uhr, JG-Keller, Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 
 
 

Rhythmus und Trommeln für klein und GROSS  
Friedrich Breitsprecher bietet einen Trommel- und Rhythmuskurs an.  

Die nächsten Termine sind jeweils am Donnerstag, dem 17. November, 15. 
Dezember und 19. Januar. Mit Kindern von 6 bis 12 Jahren treffen wir uns von 
17.30 bis 18.00 Uhr, mit allen ab 13 Jahren und Erwachsenen von 18.15 bis 19.00 
Uhr im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. Wenn Sie eine Trommel 
und/oder weitere Rhythmusinstrumente haben, bringen Sie diese gerne mit. Für 
Informationen und Anmeldungen wenden Sie sich bitte an Martin Bindemann 
(martin.bindemann@gmx.de) oder Friedrich Breitsprecher (friedi84@arcor.de). 

Anfragen zum Konfi-Treff und zur 
Jungen Gemeinde bitte an  
Henry Sprenger 
(regionale.jugendarbeit@gmx.de). 

Anfragen zur Konfirmandenarbeit             
bitte an Pfr. Thomas Karzek 
(konfirmandenunterricht-teltow@gmx.de)  
oder 03328 / 303140 oder -41). 
 

Neuanmeldungen für Christenlehre 
bitte bei Beatrix Metzner (03328 / 
42042). 



Luther-Entdeckungsreise für Kinder & Eltern 
Liebe Kinder, liebe Eltern, 

2017 wird das Luther-Jahr gefeiert – 500 Jahre Reformation. Was bedeutet das? 
Was hat das mit uns zu tun? 

In sieben Mitmach-Aktionen, verteilt über ein ganzes Jahr, in verschiedenen 
Gemeinden des Kirchenkreises Teltow-Zehlendorf, wollen wir uns mit Euch auf 
Zeitreise begeben. Wir laden Euch ein, mit Spiel, Theater und Musik die 
verschiedenen Seiten der Reformation nachzuerleben. Die einzelnen Luther-
Nachmittage sind in sich geschlossen, ergänzen sich aber. Kinder und Eltern sind 
jederzeit herzlich willkommen! Zur besseren Planung freuen wir uns über 
Anmeldungen unter ulrich.hansmeier@teltow-zehlendorf.de. 

Weitere aktuelle Informationen und Bilder zu den einzelnen Familiennachmittagen 
findet Ihr unter www.familienkirche-in-teltow-zehlendorf.blogspot.de oder auf 
unserer Homepage www.teltow-zehlendorf.de. 

Wir freuen uns auf Euch! 
Das Team „Kirche mit Kindern“ 

 

 
 
 

Herzliche Einladung zu unserer ersten Aktion 
 „Verleih uns Frieden gnädiglich.“ 

Luther und Familie 
Sonntag, 6. November 2016 
10.00 Uhr: Familiengottesdienst in der Pauluskirche 
mit Pfarrerin Dr. Donata Dörfel 
11.00 bis 13.00 Uhr: Stationenspiel und gemeinsames 
„Luther-Mahl“ für die ganze Familie 

Evangelische Paulusgemeinde Zehendorf 
Teltower Damm 6, 14169 Berlin 
 

 

 

 

 



Themenabend Taufpaten  
„Sag mal, könntest Du Dir vorstellen bei uns Taufpate zu sein?“ So oder ähnlich 
wird gefragt, wenn ein Kind getauft werden soll. Meistens sind die Gefragten 
überrascht und voller Freude. Taufpate/in - was ist das eigentlich?  

Herzliche Einladung zum Themenabend am Donnerstag, dem 03. November, um 
19.30 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. Dieser Themenabend ist 
der Zweite von insgesamt sechs Abenden in der Reihe. Zum Abschluss der 
Themenreihe gestalten wir eine Freizeit für Taufpaten und Patenkinder und 
vielleicht einen Gottesdienst mit dem Schwerpunkt Taufe. Jeder Abend steht unter 
einem anderen Focus zum Thema ist aber voneinander unabhängig. An diesem 
Abend schauen wir u.a. in die Bibel, reflektieren eigene Erlebnisse als Taufpate 
oder mit Taufpaten.  

Martin Bindemann 

Laterne basteln mit Eltern 
In diesem Jahr wäre der Heilige Martin 1700 Jahre alt. Viele Geschichten und 
Mythen erzählt man sich von diesem Bischof aus der Stadt Myra. Manches 
Geschehen ist sicher wahr, anderes eher Seemannsgarn. Wie auch immer. Der 
diesjährige Martinstag ist ein besonderer. Ich lade besonders, aber nicht nur, die 
Väter zum Laternenbasteln ein. Natürlich hören wir so manche Martinserzählung, 
und ein leckerer Punsch wird uns die Martinshörnchen versüßen. Wir treffen uns 
am Donnerstag, dem 10. November, ab 19.00 Uhr im Gemeindezentrum 
Mahlower Straße 150a zum Laterne basteln mit Martinsprogramm. Bitte bringen 
Sie etwas Material für das „Bastelbuffet“ mit. 

Martin Bindemann 

Auf die Sprünge helfen 
Jemandem auf die Sprünge helfen, ein gutes Werk tun, seine Begabung und 
Fachkenntnis zur Verfügung stellen, um einen anderen zu befähigen selbst 
Lösungen zu erkennen. Dazu möchten wir gerne beitragen. Es geht um ein 
Angebot für Schülerinnen und Schüler der Sekundarstufen I und II. In den Fächern 
Deutsch, Mathe, Biologie, Physik und Geografie, zusätzlich in den Sprachen 
Englisch, Französisch und Spanisch möchten wir gerne Lernhilfen ermöglichen. 
Wir suchen dafür Fachlehrerinnen und -lehrer (gerne auch Ruheständler), die Zeit 
und Lust haben, ca. eine Stunde in der Woche Kindern und Jugendlichen zu 
helfen. Für die Sprachen suchen wir auch gerne Muttersprachler. Die Lernhilfe 
würde einmal wöchentlich stattfinden und jeweils zehn Einheiten à 60 Minuten 
betragen. Wenn Sie sich diese Aufgabe vorstellen können, wenden Sie sich bitte 
an mich. Ich erstelle eine Bedarfsliste, die bei Anfrage zum Einsatz kommt. 
Gleichzeitig können sich auch Schülerinnen und Schüler in den Sekundarstufen I 
und II melden, die Lernhilfe in den Hauptfächern und den o.g. Sprachen möchten. 
Kontakt: Martin.bindemann@gmx.de oder mobil unter 0173 / 6123147 



Kinder-Kirchen-Nacht 
Müde aber glücklich waren die Kinder 
am frühen Morgen nach der Über-
nachtung in der Siedlungskirche. Am 
Vorabend wurde gespielt, ein Schatz 
gesucht, die Noah-Erzählung als 
Theater aufgeführt, Tassen bemalt 
und natürlich gemeinsam Abendbrot 
gegessen.  

Die Kinder-Kirchen-Nacht hat 
schon eine kleine Tradition. Mit 
den Kindern, die aus Christen-
lehre und Kinderchor bekannt 
sind, wird eine besondere Zeit 
verbracht. Ein kleines Thema 
durchzieht den Abend. Freun-
dinnen und Freunde können 
mitgebracht werden.  

Es entsteht eine Gemeinschaft, 
die etwas Besonderes ist. „Wir 
merken, dass hier Kirche ist“, 
sagte ein Kind am Abend.  
Als dann die Sportmatten aus-
gelegt, die Schlafsäcke aus-
gepackt und die Schlafstätten 
aufgebaut waren, konnte bei 
Kerzenschein der Gute-Nacht-
Geschichte gelauscht werden.  

„Schön war´s.“ und „Hoffentlich 
bald wieder.“ und „Ich werde noch lange an die Nacht denken.“ Mit solchen Worten 
verabschiedeten sich die Kinder nach dem Frühstück; glücklich, aber müde – das 
muss auch so sein! 

Beatrix Metzner und Martin Bindemann 

Floß-Bau 
Zusammen mit dem Kreis der Jungen Erwachsenen haben wir begonnen, ein Floß 
zu bauen. So eines für vier bis sechs Personen mit einer Hütte zum Übernachten 
und mit einem kleinen Motor. Das Floß ist zur Nutzung gedacht. Der Liegeplatz 
wird dann wahrscheinlich in Potsdam, bei der Hoffbauer-Stiftung auf Hermanns-
werder, sein. Wer gerne mithelfen möchte, melde sich bitte bei mir unter 0173 / 
6123147 oder martin.bindemann@gmx.de. 

Martin Bindemann 



Kirchenmusik � 
 
Chorproben Kinderchor (7 bis 12 Jahre) 
Dienstags, 16.00 bis 16.45 Uhr, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Chorproben Jugendchor (13 bis 17 Jahre) 
Dienstags, 17.00 bis 18.00 Uhr, 
Gemeindezentrum Mahlower Straße 150a. 

Chorproben Erwachsenenchor  
Montags, 19.30 bis 21.30 Uhr,  
Pfarrhaus Ritterstraße 11. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Keine Windstille in der St. Andreaskirche 
Nachdem im Oktober das Ensemble 
„5 Beaufort“ (Windstärke 5!) in 
unserer Kirche gastierte, geht es im 
November windig weiter. Wir dürfen 
uns auf die Gruppe „Aufwind“ aus 
Berlin freuen – auf gute Bekannte in 
unserer Konzertreihe. 

Alle, die dieses Ensemble bereits 
erlebt haben, wissen, dass uns eine 
Stunde mitreißender Klezmermusik 
erwartet. Herzliche Einladung 

Bernd Metzner 

Neue Sängerinnen und  
Sänger sind herzlich will-
kommen. 
Informationen bei Bernd 
Metzner (03328 / 42042)  
oder im Internet unter 
www.kirchenmusik-teltow.de 

Sonntag, 06. November, 17.00 Uhr 
St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Klezmermusik 

Jiddische Lieder und Instrumentalmusik 

Gruppe „Aufwind“ Berlin 
(Gesang, Violine, Mandoline, Bandoneon,  

Klarinette, Kontrabass) 
 

Eintritt frei, Spende erbeten.  
Infos: www.kirchenmusik-teltow.de   

Tel.: 03328 / 42042 



Jauchzet, frohlocket… 
Unter den Vertonungen der Weihnachtsgeschichte steht Bachs Weihnachts-
oratorium in Hinblick auf Bekanntheit und Beliebtheit unangefochten auf Platz 
Nummer 1. Vereint Bach doch darin hohe sängerische und instrumentale Kunst mit 
eingängigen Melodien, die die Herzen berühren.  
Diese Popularität hat dazu geführt, dass für viele Musikfreunde das „WO“ zu 
Weihnachten einfach dazu gehört.  
Lassen Sie sich einladen in diesem Jahr mit unserer Kantorei, dem Orchester und 
den Gesangssolisten in der St. Andreaskirche dieses besondere Fest zu feiern. 

Bernd Metzner 
 

Samstag, 03. Dezember 2016, 17.00 Uhr 
Sonntag, 04. Dezember 2016, 17.00 Uhr 
St. Andreaskirche Teltow, Breite Straße 

Johann Sebastian Bach 
Weihnachtsoratorium 

Kantaten 1-3 

Cornelia Zerm, Sopran; Anna Smith, Alt 
Volker Arndt / Stephan Gähler, Tenor; Daniel Wunderling, Bass 
Kammerorchester „Camerata Potsdam“ mit Bläserverstärkung 

Kantorei Teltow, Leitung: Bernd Metzner 
 

Eintritt: 14,00 € / ermäßigt 9,00 € 
Bitte Hinweis auf Kartenvorverkauf beachten (s. Seite 14) 

Infos: www.kirchenmusik-teltow.de 



Kartenvorverkauf  Weihnachtsoratorium 
Für die Aufführungen des Weihnachtsoratoriums von J. S. Bach am 03. und 04. 
Dezember in  der St. Andreaskirche, jeweils um 17.00 Uhr, findet der Kartenvor-
verkauf ab 1. November statt. 

Verkauf: Teltower Altstadt-Buchhandlung, Breite Straße 19 (nahe der St. Andreas-
kirche), www.buchkontor-teltow.de       
Öffnungszeiten:  Mo, Di:  10.00 – 18.00 Uhr 
                      Mittwoch  geschlossen 
                          Do, Fr:  10.00 – 17.00 Uhr 
                         Sa.         10.00 – 13.00 Uhr 
Kartenpreis: 14,00 € / ermäßigt 9,00 € (Schüler, Studenten, Schwerbeschädigte, 
Sozialhilfeempfänger) 

 
 

„Einen Lichtblick in unsere Dunkelheit –  
Herr hilf uns“ 

So rufen es die Blinden 
Jesus zu als dieser nach 
Jericho kommt. Das 
ganze Leben haben sie 
auf so einen Augenblick 
gewartet.  
Nun endlich ist die 
Chance da. Jetzt nur 
nicht nachlassen. Immer 
wieder ganz laut rufen, 
damit Jesus ja nicht 
vorüber geht, ohne sie 
bemerkt zu haben! Wenn 
doch bloß die anderen 
Leute, die „Gesunden“, 

nicht so gemein zu ihnen wären, und nicht ständig versuchen würden, sie 
wegzujagen!   

Wie die ganze Geschichte beginnt und wie sie schließlich ausgeht, können Sie im 
Singspiel des Kinderchores im Gottesdienst erfahren: Sonntag, 06. November, 
10.30 Uhr, Familiengottesdienst mit Kinderchor in der St. Andreaskirche. 

Herzliche Einladung 
Bernd Metzner 

 
 



„…führ mich durchs Wasser, Gott, geh mit mir“ 
Mose – Musical im Gottesdienst am 13. November 

Sängerinnen des Jugendchores 
und sangesfreudige Konfirman-
den haben in einem gemeinsa-
men Chorprojekt das Musical 
„Mose“ einstudiert.  
Die alte Geschichte vom Auszug 
des Volkes Israel aus Ägypten 
wird in mitreißenden Songs und 
emotional berührenden Liedern 
lebendig. Zwischen den Chor- 
und Sololiedern schildern Frauen 
aus dem Volk das Geschehen, 
das zwischen Hoffnung und 
Verzweiflung schwankt.  
Und immer wieder wird die 
Geschichte wie ein Refrain von 
der Frage durchzogen: „Geht es 
jetzt weiter, endet es hier…?“ Am 

Sonntag, dem 13. November um 10.30 Uhr können Sie das Musical im Rahmen 
des  Gottesdienstes in der St. Andreaskirche erleben.   
Herzliche Einladung. 

Bernd Metzner 
 

Adventsmusik in Ruhlsdorf 
Es ist eine gute Tradition, den Advent in der Dorfkirche in Ruhlsdorf mit einer 
Adventsmusik mit Chor und Instrumentalisten zu beginnen. Hierzu lädt die 
Kirchengemeinde in die Dorfstraße 2 am Sonntag, dem 27. November, um 15.00 
Uhr ein. Zu einer anschließenden Kaffeetafel im benachbarten Gemeindehaus wird 
ebenfalls eingeladen. 
 

 
Rockkonzert in der Siedlungskirche 

Am 30. Dezember 2016 wird die Berliner Rockband "Shorty" in der Siedlungskirche 
während der traditionellen Vorsilvesterfeier unserer Gemeinde auftreten und Songs 
aus ihrem aktuellen Repertoire spielen. Ausführliche Infos folgen in der Dezember-
ausgabe der Gemeindenachrichten. 

Rolf Brix 

 



Einladung zur Mitwirkung bei Krippenspielen 
am 24. Dezember  

… an sangesfreudige Kinder  
Christvesper, 24. Dezember, 13.30 Uhr, St. Andreaskirche Teltow 

- Krippenspiel mit Kindern - 

Bei dieser Christvesper sind Kinder im Alter von 8 bis 12 Jahren willkommen, die 
gemeinsam mit dem Kinderchor ein Krippenspiel vorbereiten und aufführen  
wollen, bei dem gesungen und gespielt wird. Die Proben finden immer dienstags 
von 16.00 Uhr bis 16.45 Uhr im Gemeindezentrum Mahlower Str. 150a statt. 
Probenbeginn ist Dienstag, der 08. November, um 16.00 Uhr.  

Anmeldung / Nachfragen: Bernd Metzner, Tel. 03328 / 42042 

… an spielbegeisterte Erwachsene 
Christvesper, 24. Dezember, 15.00 Uhr, St.  Andreaskirche Teltow 

- Krippenspiel mit Erwachsenen - 

Das Krippenspiel dieser Christvesper wird von Erwachsenen gestaltet und richtet 
sich vor allem an Familien mit Kindern. Dieses Krippenspielangebot haben wir 
aufgrund der übergroßen Nachfrage auch in diesem Jahr wieder in unser 
Programm aufgenommen. Herzliche Einladung zum Mitmachen an alle 
Interessierten, die ein schlummerndes Schauspieltalent in sich spüren. Die Proben 
werden gemeinsam vereinbart.  

Kontakt: Bernd Metzner Tel. 03328 / 42042, Birgit Rubach Tel. 033203 / 20966 

 

Mitstreiter für unser Weihnachtsprojekt am 
Heiligabend gesucht 

Unter dem Motto ENGEL UND MENSCH möchten wir auch in 
diesem Jahr wieder gemeinsam mit der Stadt Teltow Menschen 
einladen, die Weihnachten nicht alleine sein oder das Fest auch 
einfach nur anders feiern möchten. Es wird Gelegenheit geben, 
Menschen kennenzulernen und anderen an Weihnachten eine 
Freude zu machen.  

Wir tun dies am Samstag, dem 24. Dezember 2016, um 18.00 Uhr mit einer 
Christvesper in der Holzkapelle auf dem Friedhof, und ab 19.00 Uhr beginnt die 
Weihnachtsfeier in der benachbarten Dietrich-Bonhoeffer-Schule (ehemals Bruno-
H.-Bürgel-Schule) in Teltow. Dringend gesucht werden Mitstreiter, die sich an 
der Gestaltung der Weihnachtsfeier beteiligen möchten. Bitte wenden Sie 
sich telefonisch an Pfrn. Ute Bindemann unter 03328 / 41942. 

 
 



Wahlen zum Gemeindekirchenrat 
- Gesamtwahlvorschlag und Stimmabgabe - 

Bitte beachten Sie im Zusammenhang mit den am Sonntag, dem 
27. November 2016 stattfindenden Wahlen zum Gemeinde-
kirchenrat (-GKR-): 

Der GKR hat inzwischen die eingegangenen Wahlvorschläge geprüft. Hieraus hat 
er einen Gesamtwahlvorschlag erstellt, der bereits im Gottesdienst, in den 
Schaukästen und im Internet auf der Homepage der Gemeinde (www.kirche-
teltow.ekbo.de/gkr-wahl-2016.html) bekanntgegeben wurde und beiliegend (in 
Kurzform) abgedruckt ist. Die Kandidatinnen und Kandidaten stellen sich auch im 
Anschluss an den Gottesdienst am Sonntag, dem 06. November persönlich vor. 
Die Gemeindeglieder können dann Fragen an sie richten. 

Die Ausübung des Wahlrechts setzt die Eintragung in das Wahlberech-
tigenverzeichnis voraus. Dieses Verzeichnis liegt von Sonntag, dem 30. Oktober 
bis Samstag, dem 12. November im Gemeindebüro während der Öffnungszeiten 
zur Auskunftserteilung bereit. Evtl. Beschwerden gegen das Verzeichnis (z.B. feh-
lende Eintragung) sind bis Montag, dem 14. November an den GKR zu richten. 

Die Wahlbenachrichtigung, die Sie ab Ende Oktober gesondert mit der Briefpost 
erhalten, enthält diesmal auch eine Beikuvertierung, nämlich ein Tableau mit den 
Kandidatinnen und Kandidaten. Dieses Mal stellen sich zwölf zur Wahl. 

Wenn Sie am Wahltag verhindert sind oder aus sonstigen Gründen nicht 
persönlich zur Wahl erscheinen können, beantragen Sie bitte bis Mittwoch, dem 
23. November im Gemeindebüro Ihre Briefwahlunterlagen. Leiten Sie die 
ausgefüllten Unterlagen bis spätestens zum Ende der Wahlhandlung an den 
Wahlvorstand im Gemeindebüro. 

Bei der persönlichen Stimmabgabe bzw. bei der Briefwahl können Sie von den 
zwölf Kandidatinnen und Kandidaten bis zu vier ankreuzen. Kreuzen Sie mehr als 
vier Personen an, ist Ihr Stimmzettel ungültig. Ungültig sind auch die Stimmzettel, 
auf denen keine Person angekreuzt wurde. Jede/r Kandidatin / Kandidat darf nur 
ein Mal angekreuzt werden; werden diese mehr als ein Mal angekreuzt, gilt dies 
nur als eine Stimme. 

Denken Sie daran, dass am 27. November die Wahlhandlung nur in der Zeit von 
8 bis 13 Uhr im Gemeindebüro Ritterstraße 11 vorgenommen werden kann. 
Direkt im Anschluss findet durch den Wahlvorstand die Auszählung der Stimmen 
statt, die Auszählung ist öffentlich. Die vier Kandidatinnen und Kandidaten mit dem 
höchsten und dem jeweils nächsthöchsten Stimmenanteil werden zu (gewählten) 
Ältesten. Von den übrigen acht werden vier zu Ersatzältesten (§ 20 Abs.3 Ältesten-
wahlgesetz), die z.B. bei Verhinderung oder Ausscheiden eines (gewählten) 
Ältesten nachrücken. 

Guido Jülich  
(Wahlbeauftragter) 

 



 



 
Fröhliche Mitdenker und Mitstreiter für den 

Gemeindebeirat gesucht! 
Nun ist es wieder soweit, ein neuer Gemeindekirchenrat wird am 1. Advent 
gewählt, und auch der Gemeindebeirat stellt sich neu auf! Gesucht werden Frauen 
und Männer, die Interesse am Gemeindeleben haben, in Gruppen und Gemeinde-
kreisen mitarbeiten oder es vielleicht in der Zukunft tun wollen! 

Der Beirat trifft sich vier bis fünf Mal im Jahr, davon zweimal mit dem Gemeinde-
kirchenrat! Der Beirat unterstützt den GKR in der Entscheidungsfindung bei den 
vielfältigen Aufgaben der Kirchengemeinde!  Viele Projekte hat der Beirat in den 
letzten Jahren beraten und dem GKR Anregungen gegeben! Denken wir an die 
Sanierung der Friedhofskapelle und in deren Umfeld die Holzkapelle aus Häsen. 
Die Haushaltspläne, Jahresabschlüsse, Ausstellungen, das Thema Familienarbeit 
(wir haben einen Mitarbeiter bekommen) und die Ideen der Gruppen und Kreise 
haben wir mit bedacht und in den GKR einbringen können! 

Ist Ihr Interesse geweckt?! Melden Sie sich einfach bis zum 1. Advent im Gemein-
debüro, bei Pfarrer Karzek oder Herrn Wilcke, an! 

Allen bisherigen Beiratsmitgliedern sei herzlich gedankt für ihren Einsatz in unserer 
Kirchengemeinde in den letzten 3 Jahren!  

Michael Wilcke  
Vorsitzender des Gemeindebeirates 



Magdeburg - Gestern und Heute 
Am 01. Oktober 2016 reisten 20 interessierte Teltower/innen nach Magdeburg. 
Organisiert wurde diese Reise vom „Religionsunterricht für Erwachsene“ unserer 
evangelischen Kirchgemeinde St. Andreas.  

Bei typisch herbstlichem Wetter erkundeten wir die alte ehrwürdige Magdeburger 
Innenstadt. Während der sachkundig geführten Stadtbegehung lernten wir 
Magdeburg im Wandel seiner Geschichte kennen. Die meisten von uns kannten 
zwar Magdeburg, aber nicht ihre Historie. 

Der zweite Weltkrieg hatte furchtbares angerichtet und das Leben in der Stadt fast 
zum Erliegen gebracht. Schon zu DDR-Zeiten wurden fachkundige Restaura-
tionsarbeiten am Dom und an anderen historischen Gebäuden durchgeführt. Nach 
der Wiedervereinigung wurde Magdeburg unaufhörlich restauriert und erstrahlt jetzt 
in neuer Blüte. 

Frau Brigitte Ganß, Magdeburger 
Malerin,  organisierte für uns eine 
sehr informative Führung durch 
das Hundertwasser-Haus. Der 
bunte Farbfleck tut dem Stadtbild 
sehr gut und ist ein begehrtes Ziel 
vieler Touristen aus dem In- und 
Ausland. 

Frau Sophie Kühne, Pfarrerin in Magdeburg 
(Ortseil Olvenstedt), brachte uns die Geschich-
te des Domes spannend und unterhaltsam 
nahe. Mit dem Reisebus ging die Fahrt weiter 
in die evangelische Kirchgemeinde nach 
Olvenstedt, wo wir uns gemütlich niederließen 
und uns beim gemeinsamen Abendessen für 
die Rückreise stärkten. 

Ganz herzlichen Dank den Organisatorinnen 
aus Magdeburg, dem Busunternehmen und 
der ganzen Gruppe für diesen erlebnisreichen 
Tag. 

Wer Interesse am „Religionsunterricht für Erwachsene“ hat, ist herzlich eingeladen. 
Wir treffen uns am letzten Freitag eines jeden Monats um 19.30 Uhr im Gemeinde-
zentrum Mahlower Str. 150a  

Ute Bindemann, Kerstin Dittrich, Edeltraut Kurkowski 
 

 

 



Reise zur evangelischen Partnergemeinde 
Wehr-Öflingen 

Vom 22. bis 25. September waren wir Gäste in der Partnergemeinde in Wehr. Auf 
18 Gemeindeglieder unserer evangelischen Kirchgemeinde St. Andreas Teltow 
kamen spannende und interessante Tage zu. Einer langjährigen Tradition zufolge 
ahnten wir schon, dass die Organisatorinnen und Organisatoren, nebst ihren 
Pfarrern, weder Kosten noch Mühen scheuten, um uns schöne Tage zu ermög-
lichen. Seit einiger Zeit gehören die ev. Kirchgemeinden Wehr und Öflingen 
zusammen; eine wahre Bereicherung für mannigfaltige Unternehmungen.  

Den Auftakt machte am Freitag eine Traumreise bei herrlichstem Sommerwetter 
durch die geschichtsträchtige Landschaft der Vogesen und dem Elsass. Frau Inge 
Hemberger brachte uns sehr engagiert die Geschichte der Landschaft und ihren 
Orten nah. Wir machten in Ottmarshain Station und besichtigten eines der 
bedeutendsten Baudenkmäler der Romanik. Frau Hemberger erzählte uns die 
bewegende Geschichte dieser Kirche, ein wahres Wunderwerk frühchristlicher 
Baukunst.  

An der Gedenk-
stätte Hartmannwei-
lerkopf wurden wir 
erinnert an frühere 
Kriege und deren 
verheerende Folgen 
für Geschichte und 
Gegenwart. 

 

 

 

 

 

 

Auch die angenehmen Seiten des 
Lebens kamen nicht zu kurz. Ein 
typisch Elsässisches Mittagessen 
stärkte uns für die weitere Reise. 
Außer „Ah, Oh und Hm“ fehlten 
uns jegliche Worte vor lauter 
Begeisterung. 



Die atemberaubende  Land-
schaft hat uns gänzlich in ihren 
Bann gezogen, aber echt 
verzaubert wurden wir in 
Eguisheim. Bei einem geruh-
samen Stadtrundgang mit 
Kaffee und Kuchen, waren wir  
fasziniert von dem wunder-
schönen Städtchen. Ein unver-
gesslicher Tag neigte sich dem 
Ende. 

Am Sonnabend fand die 
Begrüßung im Rathaus durch 
den Stellvertretenden Bürger-
meister Paul Erhard statt. 
Anschließend besuchten wir den Enkendorfer Bauernmarkt mit vielen traditionellen 
Angeboten aus dieser Region. 

Auch das Nachdenken über unseren christlichen Glauben kam in diesen Tagen 
nicht zu kurz. Im Gemeindehaus unserer Partnergemeinde diskutierten wir über 
typisch christliche Werte im Unterschied zu anderen Religionen. 

Der Abend der Begegnung fand im Haus der Diakonie in Öflingen statt. Frau Lisa 
Rotzler war maßgeblich an dem Gelingen des Abends beteiligt. Wir danken ihr und 
denen, die für das leibliche Wohl gesorgt haben, sehr herzlich. Den Ehepaaren 
Class und Frommeyer gehört unser ganz besonderer Dank, denn sie haben die 
Hauptlast der Vorbereitung und Durchführung dieser Tage getragen. Karl-Wilhem 
Frommeyer erinnerte an die bereits verstorbenen Freunde unserer beiden 
Partnergemeinden. Der Rückblick in Wort und Bild gab diesem Abend einen 
besonderen Charakter. 

Ein Dank auch an Frau Inge Hemberger. Sie hat uns sehr viel Wissenswertes über 
Land und Leute vermittelt. 

Am Sonntag feierten wir einen gemeinsamen Gottesdienst. Pfarrer Peter Hasen-
brink, Pfarrer Martin Rathgeber sowie deren Familien waren nicht nur super 
Gastgeber, sondern auch gute geistliche Begleiter. Nach dem Gottesdienst wurde 
uns der Reisesegen gespendet, und geistlich gestärkt ging es wieder in die 
Heimat. 

Ein ganz besonderen Dank allen Gastgebern die uns beherbergt und begleitet 
haben: Euch allen, die Ihr zum Gelingen dieser unvergesslichen Tage beigetragen 
habt, unseren aller-aller-herzlichsten Dank! Wir freuen uns auf einen Gegenbesuch 
2017. 

Im Auftrag aller Mitreisenden 

Ute Bindemann und Edeltraut Kurkowski 

 

 



Gemeindebüro im Pfarrhaus Ritterstraße 11, 14513 Teltow 
Küsterin Silke Biermann 
Tel. 03328 / 303140, Fax 03328 / 303139, E-Mail: ev.kirchengemeinde.teltow@web.de 
Sprechzeiten: Mo, Do 09.00 - 12.00 Uhr 
 Di 09.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 18.00 Uhr 
 

Sprechzeiten Pfr. Thomas Karzek: Di 09.00 - 12.00 Uhr und nach Vereinbarung 
 Pfrn. Ute Bindemann: Mo 09.00 - 12.30 Uhr 

Gemeindekirchenrat (-GKR-) 
Vorsitzende des GKRs Barbara Nieter, Tel. 03328 / 303140 

Pfarrer Thomas Karzek Tel. 03328 / 303140 oder 303141, 
  Privat: 0175 / 6505474 
  E-Mail: pfarrer-karzek@online.de 
Pfarrerin Ute Bindemann Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 41942 
  E-Mail: ute.bindemann@jvkweb.de 
Pfarrerin in Ehrenamt Sabine Albrecht Tel.  030 / 85612758, sabinealbrecht@yahoo.de 
Kantor Bernd Metzner Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 42042 
Katechetin Beatrix Metzner Feldstraße 2, Teltow, Tel. 03328 / 42042 
Familienmitarbeiter Martin Bindemann Tel. 0173 / 6123147 oder 033203 / 79173 
  E-Mail: martin.bindemann@gmx.de 
Jugendmitarbeiter Henry Sprenger Tel. 0176 / 31153941 
   E-Mail: regionale.jugendarbeit@gmx.de 
Haus- und Kirchwart Michael Wilcke Telefonischer Kontakt über das Gemeindebüro  

Friedhof, Weinbergsweg 1, 14513 Teltow 

Erika Pietsch, Tel. 03328 / 335666, Fax 03328 / 335740, E-Mail: friedhof-teltow@arcor.de 
Sprechzeiten: Mo, Mi, Do und Fr 09.00 - 12.00 Uhr 
 Di  (April bis September) 15.00 - 18.00 Uhr  
   (Oktober bis März) 14.00 - 17.00 Uhr 

Evangelischer Kindergarten, Mahlower Straße 150, 14513 Teltow  
Leiterin Antje Du Chesne Tel. 03328 / 41462 , Fax 03328 / 308344 
  E-Mail: ev.kita.teltow@googlemail.com 

Kontoverbindung der evangelischen Kirchengemeinde St. Andreas Teltow 
Empfänger KKVB (Evangelischer Kirchenkreisverband Berlin Süd-West) 
Bank Evangelische Bank eG 
IBAN / BIC DE18  5206 0410 0003 9663 99 / GENODEF1EK1 
 Bei Überweisungen bitte Verwendungszweck und Bestimmungsort „Teltow“ angeben. 
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